
 

Gegenwärtige Situation der Ausländerbeschäftigung in 
Westeuropa 
Vor dem Hintergrund der geplanten Süderweiterung der Europäischen Gemeinschaft und der damit 
verbundenen Freizügigkeitsregelung erscheint es sinnvoll, einen Überblick über den gegenwärti-
gen Stand der Ausländerbeschäftigung in den wichtigsten westeuropäischen Aufnahmeländern zu 
geben. 

Im Jahre 1977 waren rd. 5½ Mio. ausländische Arbeitnehmer in den westeuropäischen Industrie-
staaten beschäftigt (Tabelle 2). Das sind rd. l Mio. weniger als 1974. Etwa vier Fünftel konzentrierte 
sich auf die Bundesrepublik Deutschland, Frankreich und Großbritannien. Diese drei Länder sind 
alle Mitgliedstaaten der Europäischen Gemeinschaft. Die strukturelle Zusammen-Setzung nach 
Herkunftsländern variiert: Nordafrikaner, Portugiesen und auch Spanier sind vor allem in Frank-
reich beschäftigt, Türken und Jugoslawen in der Bundesrepublik Deutschland. Die Italiener sind in 
nahezu allen Ländern noch relativ stark vertreten. 

 

Nach: Bundesanstalt für Arbeit: Beschäftigung und Arbeitsmarkt, Bericht über den Erfahrungsaustausch der Arbeitsverwaltun-
gen westlicher Industrieländer am 29. 9. 1977 anläßlich des 50jährigen Bestehens der deutschen Arbeitsverwaltung, Nürnberg 
1979 
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